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Wenn Schatten wandern
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Wenn Schatten wandern
Du brauchst Papier, einen Stift, ein oder mehrere Gegenstände und 
eine Lichtquelle. Das kann die Sonne sein oder eine Lampe, die du be-
wegen kannst. Verändert sich die Richtung des Lichts, verändern sich 
auch die Schatten.

1. Lege dein Papier auf eine geeignete Fläche und stelle einen oder meh-
rere Gegenstände darauf oder daneben. Platziere sie so, dass interes-
sante Schatten entstehen. Wenn du eine Lampe verwendest, kannst du 
auch ihre Position ändern.

2. Zeichne die Umrisse der Schatten auf deinem Papier nach. Du 
musst dabei nicht genau sein – folge den Schattenlinien frei.

3. Verändere nun das Licht: Warte, bis die Sonne weitergewandert ist, 
oder bewege deine Lampe. Zeichne die neuen Schatten auf dasselbe 
Blatt. Wiederhole das ein- oder mehrmals und beobachte, wie sich die Li-
nien verschieben und überschneiden.

4. Schau dir deine entstandene Zeichnung an. Welche Linien, Formen, 
Überschneidungen oder Zwischenräume interessieren dich? Du 
musst nicht alles verwenden.

5. Überlege, wie daraus Spitze werden könnte. Was möchtest du über-
nehmen, weglassen oder verändern? Wo könnten dichte Bereiche ent-
stehen, wo offene? Welche Technik oder welches Material könnte pas-
sen? Notiere dir deine Gedanken am besten in deinem Entwurfsjournal.

6. Klöpple deinen Entwurf. Deine Schattenzeichnung ist nur der Aus-
gangspunkt – beim Klöppeln darf daraus etwas ganz Eigenes entstehen.

Lass dich überraschen, was das Licht für dich zeichnet! Wenn du 
möchtest, teile ein Foto deiner Schattenzeichnung und/oder deiner ferti-
gen Spitze auf Instagram mit #2026LaceDesign.

Viel Spaß!

Cordula Pröfrock
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